
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2021/054 

Datum der Freigabe:  
 

Amt: Jugend, Kultur, Sport u. Schulen Datum: 17.03.2021 
Bearb.: Tim Zaschenbrecher     Wiedervorl.  

Berichterst.          

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Hauptausschuss  öffentlich 
Stadtvertretung Kappeln  öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
Überplanmäßige Aufwendungen der Schülerbeförderung 2020 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Auszug aus der Vorlage des NBSV 2020/339 
  
„Seit November 2019 sind Rechnungen der Autokraft, die für den Kreis Rendsburg-Eckernförde 
als Pauschalbetrag abgerechnet wurden, nicht bezahlt worden. Die Verwaltung konnte die 
Pauschalrechnungen nicht nachvollziehen, da eine Umstellung zum Jahr 2019 auf Zeitkarten 
durchgeführt werden sollte. Die Rechnungen wurden somit nicht beglichen und es fand ein 
langwieriger Austausch zwischen Kreis Rendsburg-Eckernförde, Autokraft und 
Schulverwaltung Kappeln statt. Dieser Austausch hat sich bis zum 09.11.2020 hingezogen. 
Hier stellte die Autokraft klar, dass die Pauschalabrechnungen im Kreisgebiet erst im Jahr 2022 
auf Zeitkarten umgestellt werden. Lediglich der Kreis SL-FL hat bereits auf Zeitkarten 
umgestellt. 
 
Die noch Offenen Rechnungen in Höhe von 313.576,75 € werden zu 1/3 vom 
Nahbereichsschulverband Kappeln getragen und zu 2/3 vom Kreis Rendsburg-Eckernförde 
getragen. Die Gesamtsumme muss aber vom Nahbereichsschulverband an die Autokraft 
gezahlt werden 
 
Mit dem Kreis Rendsburg-Eckernförde wurde vereinbart, dass zum Halbjahr 2021 eine 
Erstattung vorgenommen wird.„ 
 
Sachverhalt: 
 
Bei der Überprüfung der Rechnungen ist nun aufgefallen, dass hier zwar alle Rechnungen an 
den NBSV gegangen sind, aber die Stadt Kappeln keine Rechnungen für den Kreis RD-Eck 
erhalten hat. Laut Aussage der Autokraft ist eine Aufteilung/Zuteilung nun nicht mehr möglich. 
Zusammen mit dem Kreis RD-Eck hat die Verwaltung die Rechnung nun nach 
Fahrschülerzahlen aufgeteilt (siehe Anlage). Für die Stadt Kappeln werden 112.500,00 € 
überplanmäßig für die Schülerbeförderung benötigt. Auch hier wird eine Erstattung im Halbjahr 
2021 in Höhe von 2/3 erfolgen. 
 



 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[ X ] JA    [  ] NEIN 
 
 
Umweltauswirkungen: 
-keine- 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss empfiehlt / Die Stadtvertretung beschließt, 112.500,00 € überplanmäßig 
für das Haushaltsjahr 2020 für die Schülerbeförderung bereitzustellen.  
 
 
Anlage(n) 
Aufteilung nach Schülerzahlen Stadt -NBSV 
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